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DIE
SIEBEN G'SCHWISTRAT .

Miarfein unsrerfiebenG 'sch wifl -
rat ,

Daß es a Niader woafi,
Der Hans , Bartl und der Xaverl
End der Hansmarter 1 mit 'm

Floas 2

's Mariandl tbuat 's Hauswesen
süahr 'n,

's Kathrindl thuat Buaben

sexiarn ,
Jatz hab'n wir no den Felix ,
Der kann no nix !

1 Hans -Martin .
2 Floss .
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Jatz müajsen wir ihm was ler¬
nen laff 'n,

Daß er außi kimmt in cP Welt ,
Bei die Kammerfenfler muaß er

einißeig 'n
Und in cP Leutnan nehmen 's

Geld .

's Geld aber war ' no nit g 'nua ,
No a Packtl G 'wand dazua ,
Außi muaß er geschwind bei der

Thür ,
Sünfi kemman ihm d ' LeuP für .

Wann i wißen that ', was i ler¬
nen müaßp ,

Seil war mir recht ,
A Schuafler oder a Schneider ,
Aber a Weber war 'mir z 'schlecht .
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A Jager möcht ' i wear 'n,
Im Wald hin i gearn ,
A Hunderl und a Kugelbüx ,
Sänfl g 'freut mi nix !

Mei Vater is a Floasmann ,
Der fahrt mit 'm Floas,
Ueber’’s Wasser fein wir ummi

gfahrn ,
D' Leus haftn müaflf 'n zahl 'n .

Hinunterfeinwirselberg 'fahrn ,
Herau f haben 's d ’Rö ff len trag 'n;
Jatz bringt 's no a frisch Glasl

Wein
Und schenkt 's mir brav ein !
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